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Kombilösung: 
Anforderungen an die Feuerwehr bei Bau und Betrieb der U-Strab 

 

 

1. Welche zusätzlichen Anforderungen kommen auf die Karlsruher Feuerwehr durch 
die U-Strab zu? 

 a)  während der Bauzeit  

 b)  im späteren Betrieb 

 

2. Welche Kosten entstehen dadurch für die Karlsruher Feuerwehr? 

a) durch zusätzlich benötigtes Personal  

b) durch spezifische Weiterbildungen 

c) durch zu beschaffende Geräte 

d) durch sonstige Erfordernisse 

 

Beim Bau eines Tunnels von mehr als 200 m Länge muss eine Grubenrettungswehr 
bereitstehen, um im Ernstfall Brände im Tunnel zu löschen, Verletzte zu bergen oder 
die Baustelle etwa bei Einsturzgefahr zu evakuieren. In Stuttgart ist bereits ein Streit 
darüber entbrannt, wer beim Bau von Stuttgart 21 dafür zuständig ist.  

Aber auch beim späteren Betrieb der U-Strab muss die Feuerwehr spezielle 
Anforderungen für Tunnel-Einsätze erfüllen. 
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